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Gruppenfoto der Teilnehmer am Ferhmpass-b!!Ötag der Pontonitlre. 

Grosses Interesse am Ferienpass 

Ein Tag bei den Pontonieren 
SCHWADERLOCH (mgu)-
17 Kinder verbrachten im Rah
men des Ferienpasses unteres 
Aaretal und des Infotages für 
Jungpontoniere einen erlebnis
reichen Tag bei den Pontonieren. 
Nebst stacheln und rudern stand 
auch viel Spiel und Spass auf 
dem Programm. 

An diesem Tag war ftir einmal etwas
mehr als nur Rudern und Stacheln ange
sagt. «Auf den Spuren der Pontontere», 
so hiess auch dielies Jabr das Tage~mot to 
fUr die TeHnebmennnen und Teilnehmer 
des Fcrienpass-lnfotnges. Um I J lihr be
grüsste der Jungfaluleiter Stufan Kne~hl 
17 erwartungsvolle Kinder. Nach einer 
kurzen Üner.stchl, was alles an diesem 
Erlebntstag passieren würde. hiess auch 
Präsident RopHael Gur.:eler die Schar 
herzheb willkommen und vermittelte tll
nige fnformauoncn über den PontonJer
fahrvercin Schwaderloch und den Ponto
nierspon allgcmcl11. 

Rhein mit \\eid ling überqu~rt 
Damtt der Nachnuttag bei bester Lau
ni! und gut \CrpOegt angegangen wer~ 
den konnte, wurde erst cirrmaJ der Grill 
aufgeheizt und eine zünftige <<Pomi
Wurst>> grilliert. Anschlicssertd wurde 
dtt! Kmderschar in Gruppen aufgeteilt. 
damit die v~rbcreitercn Poslcna,rl;iciten 
in Angriff genommen werden konnten. 
Beim ersten Po~ten bestand die Aufga
be. den Rhein so rasch "je möglich in 
cmem Weidling mit Hilfe von Paddeln 
zu überqueren Keiner gtaubte so recht, 
dass dies zu schaffen sct. aber mit der 
Hilfe elnes Pontonicr~. \velcher alle:. er
klärte, schafnen es doch alle Gruppen 

Am deutschen Uferange.kommen. muss
ten die Kinderdherse pontomer-typiscbe 
Gegenstände 'finden. 

Knoten und rasante Fahrt 
mit Motorboot 

I:i1n Pon,onier kann mcht nur rudern und 
stacheln. er kann auch ~>ehr gut mit Seil
werk ur11gehen Verschiedene Knoten 
und Bünde sit1d kcrn Problem für ihn. 
Am zweiten Posten wurden diese Kennt
ni:»e unter fachmännischer Lc~Lung von 
Pontonieren vemilttelt. An diesem Pos· 
ten konnten die Kindt'!r t.udcm das rich
tige Spanntau~Werfcn l~rncn, wobcj eLn 
kloiner Wettbewerb gemacht wurt.le. wer 
das Seil am weitesten werfen konme. 
Be1m driücn Posten wurde das richtige 
Rudern erklärt und auch in der Praxis er
probt. Highlight des Tages war schlicss
lich der vienc Por.teu- die rasante Fallrt 
m1l dem Motorboot. 

Be\'or die Kinder gegen Abend den 
Eltern wieder i1bergebsn wurden. konn
ten sie ihre Eindrüt:ke bei emcr kurzen 
Schlussbesprechung verarbeiten. Der 
Pomonu~rfahrvcrein Schwaderloch dankt 
den Kiru]urn Jür d1c aktive Teilnahme 
und horft, dass s1c einen unvergcssl ichcn 
Tag erleben konnten. lm Weiteren dankt 
der Jungfahrleiter alhm. die zum guten 
Gdingc n des Tages beigetragen haben. 

Jungponronier werden kann man ab 
dem zwQJ ften Lebl.lnsj"hr Der Pontoni~r
fahn·erein Schwaderloch und die umlie
genden Ver~ine Klingnau und Zurzach 
sind jcdcrzcn berciL, Interesseminnen 
und fntero~sentcn Auskunft über den 
Pontoniersport zu erteilen. Interessierte 
wenden sich einfach on den Jungfahrlei
ter oder einec; der Vorslandsmitglieder 
Dte Kontakte bcun Pontoniertahn·erein 
Schwaderloch sind unter W\\ w.ponHlnte
re-:::chwaderloch.ch abrufbar. 


